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POLIZEIBERICHT

DAMALS

Vor 25 Jahren
Die Wochenendhausbesit-
zer und Eigentümer von
Wohnungen, die in Hüde
mit einem Zweitwohnsitz
gemeldet sind, können (vor-
erst) aufatmen. Die vom Rat
beschlossene Satzung über
die Zweitwohnungssteuer
in der Gemeinde Hüde, die
am 1. Januar 1997 in Kraft
treten sollte, dürfte vorerst
hinfällig sein, so war von
der Kommunalaufsicht des
Landkreises zu erfahren.
Die Satzung müsse einer
rechtlichen Prüfung unter-
zogen werden.
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Stemshorn – Ein Schaden
von rund 13000 Euro ent-
stand am Mittwoch gegen
22.40 Uhr bei einem Ver-
kehrsunfall auf der Bundes-
straße 51, Einmündung Rei-
ninger Straße. Ein 35-jähri-
ger Autofahrer wollte laut
Polizeiangaben aus der Rei-
ninger Straße nach links auf
die B51 Richtung Bohmte
einbiegen. Dabei übersah er
den Wagen eines 57-Jähri-
gen, der die Bundesstraße
Richtung Diepholz befuhr.
Verletzt wurde niemand.

Fahrzeug
übersehen

Rehden – Der Rehdener
Weihnachtszauber findet
statt. Dies untermauerte die
Samtgemeinde gestern aus-
drücklich noch einmal auf
ihrer Homepage. Die Veran-
staltung werde als 2G-Ver-
anstaltung durchgeführt.
Der Zutritt ist nur Geimpf-
ten und Genesenen gestat-
tet. Entsprechende Nach-
weise sind mitzubringen.

„Zauber“ unter
2G findet statt

KURZ NOTIERT

Wetschen – Das letzte Spiel
der Hinrunde in der Landes-
liga wird am Samstag, 27.
November, 14 Uhr, in Wet-
schen angepfiffen. Der TSV
Wetschen spielt gegen den
Hinrunden-Meister STK Eil-
vese. Der TSVWetschen lädt
alle Fans ein, ihre Mann-
schaft zu unterstützen. Für
diesen Spieltag ist der Ein-
tritt frei. Es gilt die aktuelle
3G-Regel.

Letztes Spiel bei
freiem Eintritt

Mit Dönekens und Geschichten für den Spracherhalt
Hardemann vor. Wilhelm Hollberg und Wil-
helm Kuls legte mit Geschichten über Barver
und Witzen aus dem Nachlass Hardemanns
ebenso nach wie Ute Bischoff mit Döntkens
rund um ein langes Eheleben. Werner Wöltje
hatte zum Abschluss noch einen Witz parat.
Der nächste Klönabend findet am 27. Januar
in den Ratsstuben in Rehden statt. FOTOS: VEREIN

Mit einem Klönabend startete der Heimat-
verein Rehden jetzt wieder durch. Vorsitzen-
der Helmut Elver begrüßte 50 Gäste im
Schusterkrug in Barver. Die plattdeutsche
Sprache und deren Erhalt standen im Mittel-
punkt des Abends. Nach dem Essen las Elver
laut einer Pressemitteilung aus einem platt-
deutschen Buch des verstorbenen Friedhelm

Tennisclub gewinnt den Pott
Elf Mannschaften beim Dorfpokalschießen in Wetschen

wann laut Mitteilung des Ver-
eins Silko Schmidt, ebenfalls
über Plaketten freuten sich
Christian Voß, Ralf Höfel-
mann und Christina Funke.
Magnus Kiene gewann beim
Lottoschießen einen Präsent-
korb. Er setzte sich im Ste-
chen gegen Steffen Kemm-
sies durch. art

boten. So konnte das Preis-
schießen der Damen Christi-
na Funke vor Daniela Hoff
und Anke Dünnemann ge-
winnen. Bei den Herren ver-
wies Andrée de Payrebrune,
Marco Förster und Rainer
Bussmann auf die Plätze zwei
und drei.
Das Plakettenschießen ge-

Wetschen – Elf Mannschaften
rangen beim Dorfpokalschie-
ßen des Schützenvereines
Wetschen unter 2G-Bedin-
gungen um den Wanderpo-
kal, bei dem der Tennisclub
des TSV Wetschen die besten
Schützen stellte und hauch-
dünn vor der Freiwilligen
Feuerwehr den ersten Platz
errang.
Dritter wurden die Damen

des Schützenvereins vor dem
Werder-Fan-Club und den
Fußballern der Alten Herren
der SG Dickel/Wetschen. Auf
den weiteren Plätzen folgten
der Theaterverein, der Ge-
meinderat, der Hofstaat, die
Männer des Schützenvereins,
die 1. Herrenmannschaft des
TSV Wetschen und die Firma
KMK. Tagesbester Schütze
wurde Hauke Bollhorst vor
Sierk Schmidt und Silko
Schmidt.
Zudemwurden nochweite-

re Schießwettbewerbe ange-

Der Tennisclub des TSV Wetschen hatte beim traditionellen
Dorfpokalschießen die Nase vorn. FOTO: SCHÜTZENVEREIN

Der „Lebendige Adventskalender“
ist wieder zurück

Adventsgottesdienst der Kirchengemeinde Burlage in Hüde
Burlage, der Tourist- Info in
Lembruch und den Schau-
fenstern vieler Geschäfte.

Gastgeber:
(Beginn jeweils um 18 Uhr):
Donnerstag, 2. Dezember:
„Hüder Dorfverein“ Dorfge-
meinschaftshaus, Hüde,
Twassweg 4.
Dienstag, 7. Dezember:
Pastorin Burkhardt, Hüde,
Ludwig-Gefe-Str. 111a.
Freitag, 10. Dezember:
Familie Pomplun, Hüde, Ho-
hen Weg 35.
Montag, 13. Dezember:
Krippe am See, Hüde, Lud-
wig- Gefe Str. 111, Beginn
17 Uhr.
Mittwoch, 15.Dezember:
Familie Schmidt, Marl, Tüs-
kenweg 7.
Montag, 20. Dezember:
Familie Hage, Hüde, Im Dor-
fe 12.

Wie in der Kirche Sankt-
Marien in Burlage, so unter-
liegt auch der Gottesdienst
imHüderDorfgemeinschafts-
haus den allgemeinen gelten-
den Verordnungen zur Coro-
na-Pandemie. Auch bei dem
anschließenden Konzert des
Posaunenchores auf dem
Dorfplatz bittet die Kirchen-
gemeinde, die vorgegebenen
Abstände einzuhalten und
gegebenenfalls eine Mund-
Nasenmaske zu tragen.
Bei der Teilnahme an den

einzelnen Abenden des „Le-
bendigen Adventskalenders“
gilt die 3G-Regel. Die Besu-
cher werden gebeten, die ent-
sprechenden Nachweise be-
reitzuhalten.
Eine Übersicht, wer an wel-

chemTag die besinnliche hal-
be Stunde im Advent ausrich-
tet, gibt es in allen Schaukäs-
ten der Kirchengemeinde

Hüde – Der Gottesdienst zum
ersten Advent am Sonntag,
28. November, wird um 10.45
Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Hüde gefeiert.
Ein Bestandteil des Gottes-

dienstes ist die Übergabe der
jeweiligen Zahlen an die Teil-
nehmenden des diesjährigen
„Lebendigen Adventskalen-
ders“. Pastorin Bettina Burk-
hardt und der Kirchenvor-
stand Burlage freuen sich laut
einer Pressemitteilung, dass
diese Tradition in diesem
Jahr fortgesetzt wird, und
richten bereits jetzt ihren
Dank an alle Gastgebenden.
Im Anschluss an den Ad-

ventsgottesdienst wird der
Posaunenchor Brockum auf
der Bühne des weihnachtlich
gestalteten Dorfplatzes am
Dorfgemeinschaftshaus in
Hüde ein weihnachtliches
Konzert geben.

Wagenfeld – Seit Wochen or-
ganisieren Vorstand und
Festwirt des Schützenver-
einsWagenfeld denWinter-
zauber im Alten Hestern.
Die Veranstaltung sollte die
Mitglieder zum Jahresab-
schluss in die Schießhallen
locken. Aufgrund der neuen
Corona-Verordnung wird
die Veranstaltung abgesagt,
da ein unbeschwertes Zu-
sammenkommen nicht ge-
währleistet werden kann.

Kein Treffen im
Alten Hestern

Ein kleines Geschenk für ein Lächeln
Marieke und Helke Diepholz starten mit Landjugend Wunschbaum-Aktion für Seniorenheime

schenk wiederfinden (drauf-
schreiben oder Sternkarte
aufkleben). Zu welchem Be-
wohner die Nummer gehört,
wissen nur die Mitarbeiter
der Seniorenheime.
Die Karten können bis zum

17. Dezember abgeholt wer-
den, die Geschenke müssen
bis zum Abend des 19. De-
zember bei Familie Diepholz
abgegeben werden. Die Land-
jugend bringt die Geschenke
dann kurz vor Weihnachten
in die Seniorenheime. „Jeder
Wunsch wird erfüllt“, ver-
spricht Marieke Diepholz.
Sollten am Ende Sterne übrig
bleiben, springt die Landju-
gend ein und besorgt die Ge-
schenke.
Die Organisation in den Se-

niorenheimen übernehmen
deren Mitarbeiter, denn sie
wissen am besten, wer ganz
gut ein Geschenk gebrau-
chen könnte und wer nicht
so darauf angewiesen ist.
„Die Seniorenheime waren
sehr angetan von der Idee“,
berichtet Helke Diepholz.
Die Initiative von Marieke

und Helke Diepholz geht auf
eine ähnliche Aktion des Li-
ons Clubs in Sulingen im ver-
gangenen Jahr zurück. „Wir
fanden das eine sehr schöne
Idee“, so Marieke Diepholz.
„Ichwar sehr bewegt von den
Wünschen“, ergänzt ihre
Mutter Helke. Denn es seien
sehr bescheidene Wünsche
gewesen, beispielsweise nach
warmen Socken oder Unter-
wäsche.

beilegen. Denn auch das zau-
bert den Beschenkten erfah-
rungsgemäß ein Lächeln auf
die Lippen.
Um die Anonymität zu

wahren, ist jede Karte auf der
Rückseite mit einer Nummer
versehen. Diese Nummer
muss sich auch auf dem Ge-

„Wunschbaum“, kauft das
gewünschte Geschenk und
bringt es hübsch verpackt zur
Familie Diepholz in Ströhen,
Varreler Straße 20. Wer mag,
kann eine Karte mit einem
persönlichen Weihnachts-
gruß, ein selbst gemaltes Bild
der Kinder oder Ähnliches

starten und die Karten an ei-
nem richtigen Weihnachts-
baum hängen sollen. Da der
Basar ausfällt, muss die ge-
schmückte Holzleiter als mo-
bile Alternative herhalten.
Wer einem der Bewohner

eine Freude machen möchte,
nimmt eine Karte vom

genden beiden Samstagen
von 7.30 bis 12Uhr bei der Bä-
ckerei Kuhlmann und von
Sonntagsmorgen bis Freitags-
abend im rund um die Uhr
zugänglichen Vorraum der
Sparkasse in Ströhen. Ur-
sprünglich hatte die Aktion
während des Brezelbasars

VON MELANIE RUSS

Wagenfeld/Ströhen – Marieke
und Helke Diepholz haben
sich vorgenommen, Senioren
zum Weihnachtsfest eine
kleine Freude zu bereiten,
und hoffen dabei auf viele
Mitstreiter. Gemeinsam mit
der Landjugend Ströhen und
unter dem Dach von „Unser
Dorf hilft“ starten sie an die-
semWochenende eine Weih-
nachts-Wunschbaum-Aktion
für die Bewohner der Senio-
renheime Doreafamilie und
Wiesengrund in Wagenfeld
sowie Gärtner in Pr. Ströhen.
Im Blick haben sie dabei vor
allem die Senioren, die sich
nicht so viel leisten können
oder niemanden mehr ha-
ben, der ihnen ein kleines Ge-
schenk zu Weihnachten ma-
chen könnte.
Das Prinzip ist denkbar ein-

fach: Die Bewohner haben im
Vorfeld ihre Wünsche ano-
nym aufmit Nummern verse-
hene Sternkarten geschrie-
ben. Der Wert sollte dabei 30
Euro nicht überschreiten. Ab
morgen hängen diese Karten
– etwa 70 Stück – an einem
„Wunschbaum“, der eigent-
lich eine weihnachtlich ge-
schmückte Holzleiter ist. Sie
steht morgen und an den fol-

Helke und Marieke Diepholz organisieren eine Weihnachts-Wunschbaum-Aktion für die Bewohner der Seniorenheime in
Wagenfeld und Pr. Ströhen. FOTO: RUSS

Jeder Wunsch wird
erfüllt.

Marieke Diepholz
Landjugend Ströhen

Workshop zur Marktplatz-Umgestaltung abgesagt
tung hat auf ihrer Homepage einen Blanko-
Plan des Gebiets (Foto) zum Herunterladen
bereitgestellt. Dort können Interessierte ihre
Ideen direkt einzeichnen und ihre Anregun-
gen schriftlich oder per E-Mail an ortskernsa-
nierung@wagenfeld.de bis zum 15. Dezem-
ber einreichen. www.wagenfeld.de

MER/PLAN: WESSELS UND GRÜNEFELD INGENIEURBERATUNG

Aufgrund der steigenden Corona-Infektions-
zahlen wurde der für Samstag, 27. Novem-
ber, geplante Workshop zur Umgestaltung
des Wagenfelder Marktplatzes abgesagt.
Dort hätten die Teilnehmer ihre Ideen und
Wünsche zur Umgestaltung persönlich dar-
stellen können. Beteiligen können sie sich an
den Planungen aber trotzdem. Die Verwal-


